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Nun darf ich bereits zum vierten Mal den Jahres-

bericht als Zentralpräsident des ODEC schreiben. 

Nach wie vor bin ich stolz darauf, dieses Amt in-

nezuhaben. Jedoch gestaltet sich die Abfassung 

des Berichtes irgendwie jedes Jahr schwieriger. 

Wie ich bereits im letzten Jahr geschrieben habe, 

wurde an der Delegiertenversammlung 2014 ein 

wegweisender und grundlegender Entscheid für 

die Zukunft unseres Verbandes gefällt. Die Ent-

wicklungsarbeit nimmt nun deutlich mehr Zeit und 

Aufwand in Anspruch, als ich das erwartet habe. 

Ich bin froh, dass wir sehr motivierte Leute gefun-

den haben, die in der Arbeitsgruppe sehr viel und 

sehr gute Vorarbeit leisten. Dafür allseits grossen 

Dank. 

Und so waren wir im vergangenen Jahr sehr oft 

mit der Ausarbeitung der neuen Strukturen be-

schäftigt. Zudem bewegte sich auf dem Parkett des 

internationalen Titels ebenfalls einiges, nicht nur 

zu unserer Zufriedenheit.  

* * * * * 

Anlässlich der nächsten Delegiertenversammlung 

wird es auch im Zentralvorstand wieder eine Än-

derung geben. Conny Schwiete wird in ihrem Fach-

verband das Zentralpräsidium übernehmen, 

wodurch sie aus dem Zentralvorstand des ODEC 

austritt. Ich danke ihr bereits jetzt für die gute 

Zusammenarbeit und ihre Voten, die für die Arbeit 

des Zentralvorstands sehr innovativ und hilfreich 

waren.  

Für ihren Sitz schlägt der Dachverband der Swiss 

Dental Hygienists Frau Cornelia Jäggi vor. Die 

Wahl wird an der ODEC Delegiertenversammlung in 

Bellinzona erfolgen. Davon ausgehend, dass die 

Delegierten dem Vorschlag zustimmen werden, 

heisse ich Cornelia Jäggi herzlich willkommen und 

freue mich auf die kommende Zusammenarbeit. 

In diesem Zusammenhang kann ich in eigener Sa-

che mitteilen, dass ich mich am 28. Mai 2016 

letztmals für eine Amtsperiode als Zentralpräsi-

dent zur Verfügung stelle. Vorausgesetzt, dass ich 

gewählt werde, habe ich danach sechs Jahre an 

der Verbandsspitze verbracht und denke, dass es 

Zeit wird, neuen Kräften Platz zu machen. 

Und ebenfalls als Vorinformation: Régis Zutter hat 

auf die Delegiertenversammlung 2017 angekün-

digt, sich nicht mehr der Wiederwahl stellen zu 

wollen. Aus diesem Grund wird im nächsten Jahr 

ein neuer Vertreter der Romandie zu wählen sein. 

Wir sind zuversichtlich, eine/n würdige/n Nachfol-

ger/in zur Wahl in den Zentralvorstand vorschla-

gen zu können. 

* * * * * 

2015 war im internen Bereich ein anstrengendes 

Jahr mit viel Arbeit, viel Einsatz und aber relativ 

wenig vorzeigbarem Output. Die Arbeit zeigt, dass 

wir auf dem richtigen Weg sind und dem Verband 

am Ende eine neue, verbesserte und schlagkräftige 

Struktur verpassen können. 

Auf alles was sonst noch in der Bildungswelt ge-

schehen ist, was den Abschluss HF betrifft, geht 

der Jahresbericht der Geschäftsstelle ein. So freue 

ich mich auf die kommenden Aufgaben und die Ar-

beit im Sinne unseres Verbandes. Und ich hoffe, 

dass der Dachverband auch künftig und erst recht 

auf die tatkräftige Unterstützung der Regionen, 

Vereinigungen und Verbände zählen darf.  

Leben wir gemeinsam ODEC! 

Bad Zurzach, im März 2016 

 

Patrick Hähni, Zentralpräsident 


